



mm 


IMT Nuremberg Archives 
H - 275 


International Court of Justice 





9 Feb-V-ER-1, 


INT RNATIONALER 


ERNBERG, DEUTSCHL 


SITZUNG 


N 


:Darf ich meinen Vortrae fortsetzen? B 


L 


a 
DI 


sitzung von ge 


T^ 
4a 
La | 


geheimen Kommandosache vorzulegen, 


Te * 


logen, ist die 


et bad 


| 
4 


die ersten sechs Zeilen dieser Nie 
Nr. USSR 267. Si 


Notiz bringt absolute Klarheit in die 


MILIT.E 
ND, 9, FERRI R 
10,00 BIS 11.30 UHR, 


srn war ich nicht in de 


geh&ime Kommandosache, 


derschrift veroeffentlichen, 


a 
t 
v 


ne / f 
/ Z e "E / j 


"ROHR IH 


HT 


SHOF 
1946, 


ei der Beendigung der Cerichts- 
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ist die geheime Kommandosache vorzu- 


die vom 22, Saptenber 1938 stammt, 


Ich werde daher den heutigen Bericht von diesem Moment an anfangen und werde 


Dies ist die 
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Frage, was das sogenannte sudetendeuts 
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einen kurzen Auszug aüs einer 


o befinden sich im ersten Teil auf der Seite 202, Diese kurze 


ch 
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Freikorps darstellt, Ueber dieses Korps wurde in frueheren Gerichtssitzungen 
kurz gesprochen, Ich zitiere die ersten sechs Zeilen einer Niederschrift,. di 
in Berlin aufgenommen wurde, von einen Telefongespraech, das zwischen Berlin 
und einem der Fuehrer der sogenannten Volksdeutschen Mittelstelle, um 19390 
Uhr am 22, September 1938, gefuehrt wurde, Gestatten Sie mir, diese sechs 
Zellen zů zitieren: 

"Herr Schmidt von der Volksdeutschen -ittelstelle gab um 19:00 Uhr 
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Folgendes »ndlich bekannt: 
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le Die Leitung de 


Herr Oberleutnant Xoschling hat fol 
Das Freikorps habe die Besetzung der 


durchzufuehrene 


druscklicher Genehmigung des Fuehrers 
Der weitere Teil dieses Dokumente 


Kampfhandlungen grosse 


hat soeben folgendes 


nden Befehl des Fuehrers ueberhracht: 
von den Tschechen verlassenen Gebiete 


jedoch erst nach aus- 


hat kein Interesse fuer uns und ich lese es nicht vor, 
ich glaube, dass der Bericht ueber den Empfang des tschechischen Aussenmini- 
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sters fi. 


M Januar 1939 von grossem Interesse ist. also kurz vor der voll- 
stasndigen Besetzung der Tschechoslowakei, Das war der Aussenminister der 
Tesheghoulowakat Schwalkovsky. Dic Megenhafte Versicherung Hitlers ucber die 
Unabhaengiekeit der kleinen Staaten, dic in folgendem Zitat wisderes: splegelt 
werden, sind charakteristisch fuer Hitlers Taktik des Treuebruchs. Ich werde 


das Dokument USSR Nr. 266 vorlegen, 


tat au. der Seite 203 finden, Rand L, 


leine 


Herren Richter, Sie werden dieses 


Teil 1, unseres 


Dokumentenbuchss, 
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mitgeteilt 4 
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Schwalkovsky croeffnet die Unterredunz, indem er dem Fushrer den Dank aus- 
spricht fuer dio Fhre, die er seinem Lande ervwissen hat, dadurch, dass er 
den aussenminister zwei Mal innerhalb von drei "onaten empfangen hat, Er sei 
hierhergekommen, um den Fuchror zu sagen, dass er das, was er am lh. Oktober 
versprochen hat, nach bestem “issen und Gewissen gehalten habe, wenn atch 
unter schwierigen Verhaeltnissen, Der Fuchrer dankt ihm fuer dio Zrfuellung 
seiner Versprechungen, Die a4ussenpolitik cines Volkes wurde durch seine 
Innenpolitik gestaltete Es sei nicht moeglich, eine Aussenpolitik a) und 
eine Innenpolitik b) zu fuehren, Das ginge nur fuer cine kurze Zeit gut, 
Von anfang an haette die “ntwicklung der Tschechoslowakei diese einer Kata- 
strophe zugefuehrt, Diese Xatastrophe sei aufgshalten worden durch Deutsch- 
land. Wenn es nicht von Deutsbhland durch seine Naziprinzipien davon zurueck- 
gehalten worden waere fremdes Volkstum zu annektieren, so haette das Schicksal 


sinen ganz anderen Lauf genommen, Das was heute uebrig soi von der Tschechoslo- 


wakei ai nicht von Herrn Benesch, sondern durch die Nazitendenzen gerettet 


Ich lasse einen Paragraphen aus und lese weiter: 
"Die Staerke zum Beispiel-der hollasndischen und daenischen Armeen liege 
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nicht in ihnen selbst,sondern in dem Wissen der "elt, um die absolute Neutrali- 
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taet dieser Staaten, “ls der Krieg ausbrach, wusste man, dass das Problem 

der Neutralitast von Brossster Wichtigkeit fuer jene Laender war. 

Bei Belgien war es etwas anders, da dieses Land ábnachungen mit dem franzoc- 

sischen Generalstab getroffen hat, In dissem Fall war Deutschland gezwungen, 

irgencwelchem Einschreiten zuvorzukomnen, Biase kloinen Staaten waren nicht 

durch ihre ürmee geschuetzt, sondern durch ihr Vertrauen, das man in ihre 

Neutralitaet setzt," 

Den weiteren tsil des Zitates finden Sie auf Seite 207, Schtalkovsky, unter- 

stuutzt von !astny, spricht noch einmal ueber die Verhacltnisse in der Tschee 

choslowaksi, ueber die allgsmeine Haltunz der Mehrzahl unter den Bauern. Vor 

dem Kriege haetten dbe Leute nicht gewusst, was sie von Deutschland zu erwarten 

haetten, “ls sie nun sahen, dass sie nicht vernichtet werden wierden, sondern 
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dass Deutschland das tschechoslowakische Volk nur fuehren wollte, haetten sie 


aufgeatmat, 
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Die Weltpropaganda, gegen die der Fuehrer so lange gekaempft hat, kongentrier- 
te sich auf die kleine Tschechoslowakei, Schwalkovsky wandte sich mit einer 
"Bitte an den Fuehrer, er moege von Zeit zu Zeit ein gutes Wort an das techechi- 
sche Volk richten, Das koenne "under tune Der Fuehrer wisse ja nicht, welches 
Gewicht sein Wort beim tschechischen Volk hat. “enn er ocffentlich sagen wuer- 
de, er wolle mit dem tschechischen Volk zusammanarbeiten und zwar mit dem 

Volk und nicht mit dem Aussenminister, so wuerde dieses die gesamte auslaen- 
dische Propaganda voellig zerschlagen, Der Fuehrer beendete die Unterhaltung, 


indem er den "unsch auf cine gute Zukunft ausdrueckto," 
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Die Niederschrift ist von Hagel unterschrieben, 

Ich moechte jetzt auf oin Yokument zurueckkehren, das hier vor dem Gericht 
schon erwaehnt wurde, Ich spreche vom sogenannten Kommandodokument vom 30, 
Mai 1938. Es traegt die Nummer OXW 62/38, Ts ist bekannt als Dokument Nr. 

383 PS und ist Ihnen von der amerikanischen Delegation bereits vorgelegt 
worden, „uf dieses Dokument hat sich auch der Hauptanklagevertreter der Sow- 
jetischen Delegation in seiner Eroeffnungsrede bezogene Im Inhalt, der die 
faschistische Einstellung gegen die Tschechoslowakei formulicrt, sagt Hitler: 
ES sei sein unerschuetterlicher “ntschluss, die Tschechoslowakei in aller- 
naechster Zunkunft mit einer einzigen Kricgshandlung zu zerschlagen, Er 
teilt diese aufgabe in zwei Teile, in eine politische und in eine militaeri- 
sche, um dann mit dem ihm eigenen aussergewoehnlichen Zynismus zu srklaeren,-- 
auf Seite 209, Band 1, Teil 1, des Dokumentenbuches, = werden Sie diese 
Stelle, die ich jetzt verlese, angsstrichen finden: 

"Mlitaerisch und politisch am guenstigsten ist blitzschnelles Handeln, auf 
Grund eines falachenfalles, den Deutschland in unertraeglicher Weise provo- 
zieren wuerde," 

Das Dokument ist von Hitler unterschrieben, 


Das war das Originalprogram Hitlers und seiner Spiessgesellen hinsichtlich 
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der Tschechoslowakei, die bereits eingezeichnet: . war. Lamge vor dem Tag, an 
dem dieses Verbrechen begangen wurde, bat Schwalkovsky Hitler, von Zeit zu Zeit 
einige zute ‚orte an das tschechoslowakische Volk zu richten, Wenn Hitler 

in seinen oeffentlichen “eden auch manchmal, das, was Schwalkovsky gute "orte 


nannte, findet, so zeigte der Verlauf der tatsaechlichen Bezishungen ein ganz 


anderes Profil. aber auch das ist noch nicht alles, "ir wollen die Frage bis 
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zum Schluss zurusckstellen, 

Dem Absatz 17 des Falles "Gruen", der am 2l, August 1938 bereits verlautbart 
worden ist, als Dokument 388 PS, moechte ich noch zwei Absaetze hinzufuegen, 
Dies sind die zwei Absaebze, ^ie Sie, meine Herren Richter, auf Seite 21h, 
Teil,l, Band l, finden werden: 

"Die ..ktion "Gruen" wird ausgeloest durch einen Zwischenfall in der Tsche- 
choslowakei, der Deutschland den Ankass zum militacrischen Eingreifen gibt, 

Die Bestimmung des Zeitpunktes dieses Zwischenfalles mach Tag und Spunde ist 
Non rise Bedeutung. Er muss in einer fuer den Kampf unserer ueberlegenen 
Luftwaffe guenstigen Grosswetterlage liegen und der Stunde nach zweckmaessig 
so gelegt werden, dass er am x-lTag mittags authentisch bei uns bekannt wird, 
Er kann dann spontan mit der ausgabe des X-Pefehles, am x-lTage, 14500 Uhr 
beahtwortet werden," 

Das Dokument schliesst folgendermassen, dies ist Seite 115 des Dokumenten- 
buches: 

"Zwesk dieser ausfuchrungen ist es, darauf hinzuweisen, wie stark die Wehr- 
macht an dem Zwischenfall interessiert ist und, dass sie die Absichten des Fueh- 
rers rechtzeitig erfahren muss, sofern nicht ohnehin die Abwehrabteilung mit 
der Organisation des Zwischenfalls beauftragt wird," 

Das Dokument ist vom angeklagten Jodl unterschrieben. 

Dies sind keine Norte mehr, das ist ein Flan der schaendlichen Provokation, 

der, wie Sie wissen, durchgefuchrt wurde. Das Dokument Nr. 388 PS ist von Ihnen 
bereits als Beweis angenommen worden und zwar vorgelegt von dem Anklagevertrete: 
der Vereinigten Staaten, 

ich moedhte nur einen Gedanken unterstreichen, naemlich, dass die “indringlinge 
nicht nur kaltbluetig die Plaene ihrer Verbrechen gegen den Staat durchfuehrten, 
sondern sie auch mit allen moeglichen praktischen Konsequenzen fuer sich aus- 
fuehren, Sie brauchen gutes Wetter, 24 Stunden sind die letzten Vorbereitungen. 
Mehr als das, sie brauchen einen von ihnen selbst hervorgerufenen Zwischenfall, 
der es ihnen ermoeglichen wuerde, ihre schmutzigen Verbrechen wenigstens in den 
augen eines Teiles der Welt zu rechtfertigen, Dieser letzte Umstand zeigt, dass 
die Nazis selbst sich der verbrecherischen Natur ihrer Handlungen voll bemusst 


waren. Gleichzeitig moechte ich Ihre Aufmerksamkeit auf einen Umstand fuer den 
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verbrecherischen Charakter der Nazis lenken, Sie tragen fuer ihre Aufgaben 
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die direkte Verantwortung, Sie koennen nicht sagen, sie haben nicht gewusst, 
adi sie taten, Die Provokateure, in der Uniform hoechster Offiziere der 
deutschen .rmec, haben sich selbst Provokateure genannt. Es bleibt noch 
uebrig, dem Gericht zu melden, dass es eines der Fndziele des faschistischen 
Zinfalles in der Tschechoslowakei war, diesen historischen, aus dem slavi- 
schen Volk hervorgegangenen Staat zu liquicieren, Auf Seite 36 des tschecho- 
slowakischen Regierungsberichtes, der im Original Ihnen gestern vorgelegt 
worden ist, wird ein Auszug aus der Erklaerung Hitlers angefuehrt, die er 

in einer Rede 1932 gemacht hat, in Gegenwart Darrees und Rauschnigg und 
anderer faschistischer Beamten, Sie werden mir erlauben, die Stelle zu zi- 
tieren, die bei Ihnen angestrichen ist, es ist Seite 38, Band l, Teil 1: 

"Das boehmischemaehrische Protektorat wird mit deutschen Bauern bevoel- 
kert werden, Die Tschechen siedeln wir nach Sybirien und Volynien um. Sie 
muessen aus Zentraleuropa verschwinden," 

Dieser Ausspruch Hitlers ist im tschechischen Regisrungsbericht enthalten und 
von Seite 46 zitiert. Es erscheint nir noetig, einen Auszug aus dem tschechi- 
schen Regierungsbericht zu zitieren, Sie finden die Stelle, die ich zitiere, 
auf Seite 36, letzter Abschnitt und Ende der Seite, Dieser verbrecherische 
Plan wurde zugegeben von Karl Hermann Trank, Reichsprotektor in Frag seit 

dem l7. 'aerz 1939 und Staatsminister in Prag seit 1943, der "elt unter dem 
Namens "Der Sehlaechter von Lidice" bekannt. Frank erklaert in seinem Ver- 
hoer von Oberst Echer am 29, Mai 1915, in Wiesbaden ueber diesen Punkt: 

"Der flan zur Evakuierung des tschechoslowakischen Volkes nach Osten, 
wie oben erwachnt, und wie in Parteikreisen diskutiert wurde, stimmt in 
grossen Zuegen mit den zitierten Stellen ueberein," 

Der angeklacte Neurath war vom 17, Maerz 1938 bis 28, September 1911 Reichs- 
protektor von Eochmen und Mashren, Er trug viel dazu bei, um die Tschechoslo- 
wakei als Staatszanzes zu zerstoeren, In der Beilare Nr. l, zum tschechos- 
lowakischen Regierungsbericht, heisst es auf Seite 176, Band 1, Tei] 1, im 
Beweisbuchs 

"Der Reichsprotektor war die hoechste Instanz ueber allen Rcichsstcllen 
und Reichsbeamten im Protektorata" 


Der änzeklarte Neurath darf sich s:iner Verantwortlichkeit fuer diese Uebel- 
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aten nicht entziehen, welches Los dem arbeitsliebenden tschechoslowakischen 
Volk von dem Moment an bereitet wurde, wo durch Hitlers Eindringen in die 
Tschechoslowakei die Liquidierung der Tschechoslowakei als Staatsganzes begann. 
"enn wir uns dem Material ueber den Angriff auf Polen zuwenden, finden wir 
viele gemeinsame Ziele mit der verbrecherischen Verschwocrung ueber die 
Ischechoslowakei,. 


Fraesidents Ich glaube, dass es sich um einen Uebersetzunzsfehler in der 


englischen Vebersetzung handelt. In unserer Abschrift heisst « 
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dass der angeklagte von Neurath Reichsprotektor von der Tschechoslowakei im 
Jahre 1938 war,. Es handelt sich doch wohl um das Jahr 1939, 
Oberst Prokovskys Ich fuerchte, dass dag, was ich gesagt habe, nicht - 


Ich habe gesagt vom l7, ilaerz 1938 bis zum 28, September 1911, 


Vorsitzsn?er: Sollte es nicht 1939 heissen? 
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Oberst Prokovskys.jowohl, wenn ich mich nicht irre, muss Cas richti, 


Ich werde mir erlauben zu wiederholen, dass,’ wenn wir uns den “aterial ueber 


Gen angriff auf Polen zuwenden, wir vieles gemeinsam iit der verbrecherischen 
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ioo Gen die Tschechoslowakei finden, Ich habe dabei cie systouctische 


Verletzung von Vertrze;en unà feierlichen Irkl:erun;en, die luesenhaften Zu- 
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sicunorun;en, dio Errichtung von bezahlten Zlementen, die die 5te Kolonne 
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ticen smschlas von verbrecherischen Artionen im Au ge, Das kann mit einer Reihe 
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von Dokumenten  Beviesen werden, iiir leven den Gericht Dokument USSR. Nr. 93 
vor, Es ist der offizielle Bericht der polnischen Regierung, der in Einklong 
mit dei in dem FParzsrrphen 21 niederzele,ten Bestimmungen uebercinstimnat. 

In Cem Bericht der polnischen Regierung befinden sich Jufzeichnun;nen ueber 
cie verschiedenen Vertraege, die von Deutschland gebrochen wurden und wird 
debel von den Tatsachen gesprochen, dio bereits vor Gericht bekundet wurden, 

Ich bitte, diesen polnischen Bericht als Beweis in seinen zwei ersten 
Punkten anzunehmen 
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mocchte ~hnen berichten, dass in Einklan: mit den Wuenschen, die gestern ge- 
aeussert wurden, zu der fotografischen Kopiec, die bei uns vorlag, auch das 
Original beigefuest wurde. Das Dokument wucrde dom Tribunal soeben vorgelegt. 
Ich moechte Sie bitten, auf die erste Seite zu sehen; Sie schen darin ein Telc- 


we €t NÉ Ei ^ SEN GUI em sm c : en Lea m e Ie 2 ex rt e. B ^ ^ e^ 
gramm-2ormulsr aus dem ersichtlich ist, dass um 5 "hr morrens am 1. September 


1239 cin Telegramm in der Stadt Janzig aufgegeben wurde und zwar ein Telerram 
von 202 Worten unter der “r. 0166, Es war adressiert an den Fuehrer und Reichs- 
kanzler, Stadt ern, Auf dor 2, Seite schen Sie den Text dieses Tolerramnes 
nit den 202 orten, Es ist bekracftizt mit dem Stempel des Gauleiters der Na- 
tionalsozialistischen ‘artei in Danzir. Ich werde mir erlauben, diese 202 .orte 
zu verlcsen, die bereits in dic Geschichte der verbrecherischen Nazi-Verschroc- 


“ery el ^ d 4 gn 5 ~ ;t 4 mom emn m CF 2 Py 
rung zezen den !rliecsen cinzezanzoen sind. 


i! F 1 ons} "^-^ j T la Im mm dh be e m m = e D * ^ e Die » 
in Fuchrcr,. Ich habc Soocoon cin \sesctz unterzeichnet und diese Tat durch 


e» »- "v / T" roe os I Son y u. P ex om B o of e - ^b VI " TT - - ~ s - 3 "- 5 
Toirendcs GU. dle: onaos vsesetz fuer die Vorausso tzunr dcr .iedervo roinli^ung 


-~ A. d Wa e : $ 4 ` . " > 4 ^» LN Lë 4 CH SEA 2 E 
Janzigs mit den Jeutschen Acich in Kraft cesctzt. 


Da S eru POLO GH CG “esetz 


er freien Stadt Danzig vom l, September 1939 ueber 


^" 


dic Vicderverciniguns mit dem Coutschen Reiche 


de. 


Tr S - er C f^ AJ m A HI ^ e mr" lien E C en en ek, zs } 4 ? 

Um die grosse Not des Volkes und des Staates der freien Stadt Danzig zu 
E ^d ] j Le "Tr rem. a "2 - l^ ` : lh DN "y p ` rs e Di pa “a ^ „I (1 ~ e 
erleichtern, vorocffontlicho ich das folgende rrundiecendo Gesetz: 


Artikel 1. Jie Verfassung; der "reien Stadt Danzig ist mit sofortirer Wirkung 


> 
= A |] ^ g 
aufcoho! = le 


3 > pr 


artikel Ze Alle goescetzrebende und vollzichende Meralt wird aeusschliesslich vom 
Stantsoberhaupt auszeueht, 


“ey S. ee n RAA. | ‘ e e ` Kr: m 
artikcl 3. Jie *reio Stadt Yanzig bildet mit sofortirer "irkung mit ihrem Ge- 


biet und ihren Yolk einen Destandteil des deutschen Reiches, 


Artikel 4. Cis zur endpgucltiren Destinmung ueber die Einfuchrung des deutschen 


l4 ^ T D 


weichsrechts durch den Fuchrer bleiben die zcsanten resetzlichen Destinmuncen 


7 
cc pr \ e " e -* epe £8 in $ we Pay J - : v , 8 202i 
ausser der Verfassung, wie sie im “urenbl des Srlasses dieses Staats¢rund- 


setzcs zelten, in Kraft, 
Vanzir, 1, September 1939, vezeichnet Albert Forster, Gauleiter," 
M 


Ich bitte "ie moin “uehrer im Namen Uanzics und sciner Locvoelkeruncz diesem 


Cu " A du» ^ » T e d - gt oe y^ gë rs is \y "m A 12 2 ^ "y e A e Tig pr e f 1 
Staats rundgesetz Thre Zustimmung zu geben und durch Zeichsresctz die “iederein- 


glicderung in das deutsche Reich zu vollzichen. In Errriffenheit relobt Ihnen 
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mein Fuehrer Dànzic unvorbruechliche Dankbarkeit und ewige “raue, 
mein Fuehror," 


^" 


Linie des Tenehmens der 


ot 


‚Nun habe ich Ihnen Dokumente vorzelezt, dic Cic wahre 


Naziverbrecher reremucher ‘olen feststellt. Ich glaube, dass cs angebracht sein 
an "eiss" zu verlesen und massgebende Erklaerun- 
sen Hitlers und Kibbentrops bekannt zu geben. 
Es ist das "okumont UdSSR 172, das ich vorlegen werde, eine “nterrcdung 
^ornanns in "Hitlers Wohnung, cic der !rage “olen gewidmet war. Ls war am 2. Oktc 
her 194.0 und 30, Yanvar 193). Hitler hielt in seiner Eigenschaft als ‘eichskanz! 
sinc Rede. Er bchandelte eine Anzahl von Fragen, unter anderen auch die der De- 


` 


zichun:;on zu iolon, Es ist nicht notwendig, diese Hede in Einzelheiten zu gi- 


7 
tieren. Jetzt interessieren uns nur 2 = 3 Sactze aus dieser Ansprache. Ich lese 
aus diosen Dokument, das Ihnen bekannt ist unter Ar. TC 70. 

"Es scheint mir weiter erforderlich, an einem konkreten Deispiel zu zeigen, 
dass ohne Zweifel bestehende Differenzen nicht voruebergehen duerfen, im Voel- 
kerleben jone Form des gegenseitigen Verkehrs zu finden, cie fuer den “rieden 
und damit der "ohlfahrt der beiden Voelker nuetzlich ist." 

Ich uebarsprinze cinice Absactze und moechte jetzt cinen der abschliessen- 
len Sactze vorlcsen, 

VORSITZENDER: Es ist mir zesart worden und ich habe hier eine Unterbrechui 


SCH } * un 5 171 ` Tade 3 e "e 1 gt eec ria 1) y 1 7 ( 
remacht, um das rotokoll richtigzustelicn, dass das )okument nicht vom 30, 


(^ ^ DR, ash Ia Ze E SÉ Zi ae Se, 4 e 1 au r 3 1 oy! ^. d C . — 
Januar 19113 OGCT 1933 st, sonccrn, GASS das vatum das Jahr 1934 sei, otvinmen 


COLONEL PECROVSKI: In meinen Schriftsatz, von dem ich vorlese, befindet 
sich das Yatum 30. Januar 193h. tch fahre fort mit dom Zitat, ....."2io deutscl 
Reriemun; ist cewillt, dem Vort und “inne dieses Vertrages auch die wirtschafts 
politischen Deziehungen eleng gocenueber so zu pflegen, dass gleichfalls dem 
Zustand unfrachtbarer Zurueckhaltunz eine Zeit nuetzlicher Zusamnenarheit fol- 
con wird.' 

Der Keichskangler rab hier seine besondere Freude auch ueber die Klacrung 
des Vc; .aeltnissos zwischen Danzig und “olens Ausdruck", 

Am 26. Scptember 1938 hat Hitler wieder ucber rolen in einer seiner Reden 


A : i 2 an) 
cosprochen: 1 betrachte es als notvrendic, einen kurzen Auszug aus, dieser lied 


-Je 


zu ziticren:. TC 29 ist dio Nummer des Dokunents, aus dem ich cin paar Zeilen 


Im 
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Das scmrieri;ste *roblom, das ich vorfand, war das deutsch-polnische Ver- 


© 


haeltnis, Es bestand die Gefahr, dass die ‚orstellung einer Erzfeindschaft von 
unscren wie auch vom polnischen Volk Besitz ergreifen wuerde. Dem wollte ich 


vorbeuren, “ch halte es nicht fuer noctig, alle Sactze zu lesen und uebcrsprince 


© 


ein paar Saetze, 
Genau ein Yahr spaeter war es mcerlich, den Fakt zu machen und dieser Pakt nahm 
definitiv die Gefahr fuer einen *onflikt fuer eine Zeitspanne von 10 Jahren. 
"ir alle sind ueberzeurt, dass dieses Äbkommen eine dauernde Tefried gung 
bringen wird, ~ir schen hier ein, dass hier zwei aufeinander angewicsene Voelker 
leben muessen und von denen keines das andere beseitiren kann, Ein Staat von 
33 “illionen “enschen wird immer nach einen uyang zum Joere streben, Es muss 
daher ein ec der Verstaendicunz gefunden werden, Er ist cefunden worden und 
wird immer weiter auszcbaut!, 
In Vebercinstimmung mit dieser amtlichen und bis zum Schluss luerenhaften 


J 


Lar aK P nen ch, Ar ^ "om la H? me ~ ~ u EN a AC 1 Tf -l 
ede Hitlers sagte der Anecklacte Ribbentron an 25, Yanuar 1939 in "arschau das 


Folgende: Es ist die Stelle, die Sie jetzt in Nummer 2530 PS finden werden. Ich 


Dë ist ein wesentlicher Teil der deutschen “ussenpolitik, dass die freund- 


+a LJ " 


schaftlichen "cziehunzen zwischen Deutschland und ‘olen auf der asis des Eon“ 
wacrticen Vertrages nach und nach verstaorkt und vertieft werden in Einklang mit 
den festen Villen des fuchrers", 

Einen absatz auslassend moechte ich jetzt den naechsten Satz vorlesen und 
zwar einen Satz bloss, 

"Do koennen rolen und Deutschland in vollem Vertrauen auf die sichere Grund 
lage ihrer screnseiticen Loziehengen der Zukunft entcoconschen," 


ich muss daran erinnern, dass das bereits vorzelerte Jokunent L 79 


1173. 
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das Proto:ol au 23. iai 1939 in cer “cuen Loichskonzlci nit Hitlcr statte 
Gcfuncoenon Bespréchun;: ist, das unter cincr tcihe anderer aggrossivor Ere 
klaorungcen auch cine Weisung Hitlers enthiclte Dicsor iionsen hat dic folscnden 


C: ham n -—P" " a RR 
BASTZC ausgesprochen: 


"Es sin” keine Frage dr Beschoonicunz Polens unc dic Entscheidung 


bleikt ancgriff auf Polen boi dcr ersten Gelzscnheit, Es ist unnocrlich cine 


S 


scerholun: des Untornchnons zeron dio Tschechoslowakei zu erwarten, Dicse 


mal wird es Krier bedeuten," 


jas muss in aller Offcnheit cosact/ordon, dass Cicser Krior fucr Polen 
cino Voherraschung var, Dio faschistischen Vorschioorcr hatton ihn schon vor 
longor Zeit sorz;facltir vorbereitet, Ich wendo nich nun con Dokunent O-120 

Zu, aus com oin botracchtlichcr Teil don Gericht bercits vorgelesen wurdco, 

ich mocehte nur einige fuszuere dieses Dokunentos untororoiton, welche cic 


gezen Polon zcrichtcte Hitlor-Vorsc chwocrm: vetroffen, auszucse, lic noch 


nicht in cas Protokoll elen wurden. 


2 


3 a 7 


ny 1 4^4 e L e, m "TL, wë, L e, wën ` m oW ` AA e ed £f "e Lé S " f KM ™ or > dee d 3 p vex 
‚ch mocente Ihre Aufmerksamkeit auf zcwisse Sactzc richten, Cic nae 


1 


of. e : 1 ^ Las ni» S d. , d ! e ** emm ^ - . p M e om er 134 mmy ` e 1 e = 
tucrlich die “ufricrksamkccit ces „nklz evertretcrs, dcr dicses Dokunent als 


Tatbestand vorlorto, nicht betrafen. Dioso Setze sind weder entscheidend 


ern e La 1 "e d "s p. zn 1 1 V » Im ES, - 73 e e 2 "T^ me -L * 1 "~ es " ^ 
noci 2C6SO0Aacors wlentig, sin! abcr fuor cine korrekte Bewertun; dos von mir 


vcrzulc;oncou “ateriels charakteristisch un! notwendir, 


Jioscs Dokunent ist eine scheine Kemmancosache, nur fuer Offizicrc 
vhefsache nur Cureh Offizicre", herausserchen von Oberkermando 

“cr 4ohruücent WPA Nre 3739, Chofsache Lia, 

Vor Bo, inn des Toxtes dos Schriftstucckes ist dir Inhalt dicsos Schriftstuccke: 
on;ocobon,. "Betr. Jeun: fucr die Wehrmacht 19 39/10, Dic'"icisung fuor cic 


cinhcitlicho Ariossvorboruitunr cer wohrmacht, fucr 19 39/ho" wird nou heraus= 


“rr 7 ` 
SOrchHons 


vieso Sactze zceirscn ondrucltir an, CASS bereits vorher, das heiss 
vor Com 3. April 1939 sonaue VJeisuncon uchcr ciosc spoziclle Fraze horaus- 


(Orc bon wurden, 


1:172 
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In absatz 3 Jes rononnsoen Dokumentes wir! folsendes rosact: "Die «absichten 


9 FebilSt2, 


Cer Vehrmachttcile wid Unterlasen fuor dic Zeittafel sinc dem OKW zum l. Mei 


Deutschland besass bereits am 1. Hai 1937 einen revicierten, moder- 
‚enaue Einzelheiten enthaltenden Plan fuer den Angriff vegen 
Polen, Hitler vartote nur auf den “„ugenblick, in dem er die Rolle des Bolei- 
digten spiclon koennte, um zu erklacren, dass ihm nichts andercs uebrig blicbe 


als Polen zu vernichten. 


in oinor dor inlaren des ziticrton Schriftstucckes l20-C, cic nicht 
in “2s Protokoll roloscn Wur-co, befindet sich etwas von Grosser wichtickcit, 
5s handelt sich um cin von Hitler an ll. april 1939 untcrzoichnctos Schrifte 


stucck; cs bestcht nur in fucnf “usfertisunsen, Ich biste als Tatbestand cine 


abschrift der zweiten «usferticun; an: 


"loisun; fuer die cinheitliche hrio:svorborcitunr der Wehrmacht fucr 


P an dis dE ME $4 dÉ edens 1 rat eg = A " T2 K. ’ EN KS E, 
Wb. auchnitigen Lufraben der Wehrnacht un io Sich caraus ercbenden 

uo. — gd BEN per Wa P D? — Te Y ^ T d een 
‚srbereitun:en fuor die ^rlocsfuohrun; werde ich Spaoter in cincr 
wcisung niedorlccon, 


“is zun Inkrafttreten cicsor »cisung muss dio Vehrnacht auf folgende 


e 
J 


'acllc vorboroitct soin: 

I), Sichcrunc der Grenzen Ces deutschen Reiches und Schutz cen 
ucoorrasohonco Luftancriffe (s. änlaro I). 
Llje “Hall Veiss" (s..nloco INT). 

III.) Inbesitznahne von Danzig (s. unl TIT), 

aus anla;c IV cr-ibt sich Cio Resclun dor Befchlsgcwalt in Ostprcusc 
ii Fallo Ginen kric-crischen Vertricklung, 


Hitler," 


“ch mocchte nun Zen ersten Absatz dos Anhanrcs III verlesen, betitelt: 
( 3 


"Dio Inbositznahno von Donzi:": 


"Uic hancstroicharti-c Besctzung ccs Freistaates Danzi 


u’ 


kann unabhaenrir von 


11.73 
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"Fall Weiss" in 4ugmuoctzun: oincr politisch ruens stigon Lage in Frage kommon," 
glaube, cass wir das Vorlesen cs ucbricon Ínhaltos unterlassen koennen, 
Hohes Goricht, os ist bcnorxonswert, dass lie Besotzuns Danzigs a 
Grund der deutschen “laene, sowohl als wosontlichor Bestandteil des Veberfallcs 


T 


als auch in Fa 


Sige Operation vor 


2 


COD lont H 


LI 
- 


ano Scrio von Dokumenten, die 


"m 
ch S G 


cinc gehei Xuxiosacho, cic 


ale 


und welche nur durch Offizicro ucberrébon 


vorloj 


llo eincf anderen politischen S 


schen war; eber in beiden F 


als 


hlics 


ituation 2ls unabhacn= 


acllen war sio in Vernhinein 


AA 


NY 


O-120 bezcichnot ist, enthaclt 


slich 


* 
iS 


fucr Offizicro bostinnt t 


werlenfurfte, 


^" 


diesem Dokunonto, 


\ 


H 


; on t o, um folscndes handttt: "ioisungen fucr die 
cinheitlicho Ariorsv roereltung dor Wehrmacht fuer 1939/10," 


2 el ] - - ER em die T adi] "^ wm ~~ ° a 1 el eh - T ^ Lian ` 2 , "ct æ- ` ^ 
"Lie C10 Vcranjoranonen wor auch dieses Delunent nicht fucr cinon rrosson Leser. 
I» were. S e. ` y “99° — Ki FK» 5 Ki ei M pM ^om v o fr, Un 2 Ee — * || 2 - ER on 2 
wrcis bestimmt, os mır..ce nur in Sicbcn ausfcorticuncen gcschrichen. Dic raschie 

. 5 T emen rmn TNT RA doe DS d Ta in 1 aa. 4. * 1 s dim SW CET EEE 
stischen Vorsehiwoerer vwarcn nicnt carauf bedacht, ihre geplanten Kriorsvor= 
c ^^ 2 "uw E em y ~ LL t 
bercitunsen bekanntsu Neve 
De ng pc A eee dmi EE, x s, Uoisunc OKW / Tel 204 + 
Unc. wiecier ist in cn annan; zur Glen: OKW 37/39, ich bereits 


“en Goricht 


pl 


vorgclect habe, cin schr Legenden Satz 


cnthalten, der lautot; 


"Pos-^n'loro inor "Dun. ep fucr den "Fall Weiss! 
“ch willenun cen vorletzten 4ibsatz dos folgenden Porarraphon zur 


~ ^. I eg - u. 
Verlesuns brinccns 
Ya) f. Ae PA 
"T ir | SUSE Ce 


^^ 


All ino Mobilnachun: 





4chraacht in ihrer Gosar hcit 


n 


‘ie 


ES (7 Q rk len Mr (Mob e F211) 


One mit ceffontlicher V "un^ 
en.corcnet, ist hiermit dió -cesante Mobilmachung im zivilen Bereich cinschl, 
‘er iuostuncsincustrio unlcosbar un! automatisch verbunden, Mit der Mobilnnchv 
mit coffontlichcr Vcrkooncun; ist jedoch nicht zu rcchonon, wonn cic militacri 
schon Eroignisso auf den Fall ileiss 5cschraonkt bleiben." 


iS scheint mir bezeichnond, 


of 


d a leg l ba e 
DLrotz-on s atsachc b 


sollte, ie 4usfuchrunc 


1174 


cwusst waren, 


ihrcr vcr 


cass cic faschistischen Verschwecrer, 


ral 


Kä? 


ass dor rior beronnen werden 


Tija 


srcchcrischen Absichten ohno 
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Verkucndung lor Mobilisierung durchzufuchren, 


Schlicsslich mocehte ich darauf hinwcison, cass im Befchl Keitcls 
an cic Vichrmacht Nr, 3739 von 31 april 1939 in Verbincunc mit com "Fall Weiss!" 
Clo folsencen Woisun^on zur Infornaticn onzofuohrt sinds "Dic Bearboitunr ees 
hat so zu erfolgen, dass dio Durchfuchrung ab le September 1939 Joccrzoit 


moeglich ist," 


‘ir wissen, dass (cr Ucherfall auf Polon tatsacchlich am 1. Sceptenber 
1939 bogann, mit anderen Worten an ersten Tac, an don Cio Vchrnacht aktions= 


boroit zu soin hatte, 


Dur Befchl Nr, 1, dur unter Nr, 25039 cn 21, “wust 1939 von Kormando 


der «rio vsmarinc Ost an “ord des Schlachtschiffes Sehlesii.=Rolsten heraus ‘c= 


7 7 


schen wurde, orklacrts "I) wll-cneine Laco a): Pic polnischen irnoon mıos= 


scn durch blitzarti o Verstocssc vernichtet werden, wa in Osten cine sucnsti: 


Lago fuer cic Vertoilizun: des Reiches zu schaffen, Dic froie Stadt Danzir 
wird als cine zun Dich gohocrigo Stadt botrachtot," 


hs lohnt sich, diosen Satz in Gedacchtnis zu bohaltcn, wenn ucbor 


Y 


"den froion Willensauscdruck cor Bevoclkcrun; von Danziz" rosprochon wird, 

dic anstrebte, cin Teil des Reiches zu worcon, Es darf nicht vorgossen wordon, 
cass Closorfrcio ‚illensausdruck in genannten "porotionsbofchl Br. 1 dos 
&leichen Tascs bereits anzensunien wurde. Zum 4bschluss halte ich os fucr note 
wenig, cin „icmlich langes, aber auussorst wichtircs Schriftstucck fast zur 
Gacnze vorzulcson, 5s handclt sich un oinon Alktonvernork dos an Cklascten Bore 


mann von 2. Oktober 1910, cic sich auf cinc Besprechung: bezucclich: Polens 


Legd nl de m Dre: 1 T ) "le eder AIR de^ o ^1 ion LIA 1 > 
bezicht, “iosce Besprechunr: fand nach einen itteagessen in Hitlers Wohnung 








"Gehoin,! 


" Akt onvor ork s 





^4 n0 
' 


* Vi 2 a E Act | 500 Lé CF d ho ent VO 


+ 


haltun; ueber dcn Charakter 


h e 
AL 


‘4 


1 


ucher > vom Fuchror eordne 


A 


P - y 1 vm, E n 
an don Jarthe:-au, 


Dio Unterhaltun: wurde 


Fuchror berichtete, sic Taeti 


re 


;2Jicnnot werden, Dio Judon 


c 


son 


weg al ec 


Krakau wr 


` ep 
~ 4 o~ 
osei Lb Lan S 


nice 


ed 


roche nun oi 


Fuchrcr onto ! 


SCH 
JC 


roradezu zu nic 


dm Sut 


CH > en Le e: 
wir coher allo aufs eiten 


falls in Fre. 250ngnivoau in 


WGY 


" La Im 
uro, sondern 


qiiem. 
Zi Ex, r 


arbeit often 


von Natur 


nt, e 
Sure sam ! 


“re, 
SN A, 


= "ABBA H a2: Gei 
setriebon ron, Ir 


onn 


{f 
^. 


orlacuterte, wir 


CAT 


unsere Grosstaccte ernachren koonnton 


4 


3 


I. " 
»rauchten zur 


mrte 


ks 


Ziruock, enn 


Slo sıinen "TPOSSGI 


ann sich nach Tj 


les Gouvornor 


e d ~ ^r 
cGaCcuron ZUSTO 


im Gonoral^;ouvornenent kocnne als 


z sé 
TE PET 


H0275 — 0021 


Derlin, den 2, Oktober 1910, 
T Join 
isch in cer !iohnun des Fuehrers cino Inter- 
onts, ueber die Behandlun:: der Polen und 
to tretuns der Kreise Petrikau und Tomascho 


Loost, "lass Reichsminister Dr. 


^- 


curchaus cre 


Oh. 
UCI 


in ‚eren Stacdt scien jetzt 


in 


à 


fort: 


hai 


atz zu uns ore auts hen år- 


hany ^3 1 1 1 A, 
boron: unserem deutscher rooltor mucssten 


A nay 
mil 


cowachren, fuer clon komn 


^ 


soin 


o^ qt 
Or NOCSC 


Im KEE 


ne 


(1c 


uouvorno- 


» 


Janit wir 


E 


riven land 


5 


mte arbeitskraecfte und zwar 


vorbei sci, koonnton 


el en e 
ke Se Leg Kall 


Rp "t. E LJ 
Lancwirtschaft nze Jahr tactis wacre 


ot 


cic 
Ma 


"T SE "mac el, 
as geenrtet wuorco, sclber wieder essen, 


41760 








um HUE NAM 


“CSWC7CN soi os durchaus richtiz,wenn aus Folen zur „oestellun: und Ernte Salson=-Ar- 


^ "d 3 e ur ne , 
alte Industric;chicte, 


ELT S T» 4 1 TS vm r BC Ze? d MEM e, null Kid AM 
alter ka IUCN, = -Ir haetten aui dor QJ.non valteo ucborbosic 


auf dor anderen Seite Langel an ärbeitskraofton in der Landwirtschaft u sw, Hicrfuer 


rH 


3 ch kd $ 


wuercon die polnischen Arbeiter vsraucht, Es sci also durchaus richti:, wonn im 
Gouvernement eine starke Uchersetzun; an Arbeitskrasften vorhanden sci, dmit von 
Cortaus wirklich elljachrlich lie notwendi jen Arbeiter in das iicich kacmen, = Un- 


"EE á "TA N K ee e :  — e EA e = ee ^4. SE 
bedingt zu beachten SOl, “88S os keine "polnischen Herron" ~chon cduorfte; wo polni- 


scho Herron vorhan!en sole en, sollten sio, so hart ^as klingen mooro, un:zobracht were 


-lutlich duerften wir uns natucriich nicht mit don volen vermischen; auch daher 
Sol es richtis, wenn nchen den polnischen Schnittern auch polnische Schnitterinnen 


Urt * 


- 4 M + pm. m ez ra ym "v ER As > a 1 nn = m, X em 

in cas Hoich kacmen, Vas diese Folen dann um ;orolnan?or in ihren La-ern trichen, 
, ^ y ' ` —-3 5 le s" gn nn; de, a d e 3 175% bla m e am | = E 

koonno uns zabnzlich -loich: jclti:; soin, koin provesvantischer Bifcrer solle in 

la eneen Ts o en ^no Naen ek ales 

Y A oso "IN ,~ S 213 iG + Te 2 teeren ^ 


M ` x i ^ H "ise. Da on Vl dde in D e JE aac bad "T e D 
Noch einmal mucsse dor Fuchror betonen, dass os fuer die Polen nur cinen Horrn 


TA big V WE i N^ E T SE Lo. / a eee Ab - diim, P. Dër = 
geben duerfe und tas soi cr Joutscho; zwei Horren nobenoinan 


- 1 el EC ptm om H D a VI —* + } e ~- "n "1 p ata T ~ ` ~ 1 " ^ ^ 1^ Cu (x ^ ep ` em : 
cobon uni duerfe es nicht seven, eher soion ello Vertrot cr polnischen Intolli- 
Far e: " bs $3 4+ ' . ` 9, 4À "| : S 29 HRS 
genz umzubrin:on, Dioses k Ln hart, aber os soi nun oinma as Lebens csotz. 
Das General -ouvernenont Sol cine polnischo Mo orvation, ein “rosses polnischos 


Arboitsls;or. iuch die Folen oroiitiorton “avon, Conn wir hialten Sic gosun?d, sorre 
ton dafuer, dass sic nicht ver hungerton usve3; nio Jduorfton wir Sie a 
hohere Stufe erheben, denn sonst worden sic lediglich zu inarchisten un! Kommuni = 
sten, Fuer die Folen sei es auch her durchaus richti ji. Wonn sie ihren “atholizismisc 
ie polnischon Pfarrer ookaonon von uns ihre Nahrunz uni dafuer hactten 


H Se CS PA UT a EA : X geg Ta ds zg SUM T4 c MOM Ie EE 
Sle lüu0ro ocnoaofchon ln aor von uns cm onscnten CLSC Zu -irli:ior le 


Cu T. bina cates grum A 5 ^ ah? x A PR E, E T, : Ye rA und "eei 
JO ‚Jlarror wuerdon von uns oczahlt und Ceruor nactton sio gu proc. en, WLC wir 


x ^ NE Adi 24 "e NU Ser gen, See To e ins nf ` Ai >» t T » e : 
SS wuonsenton, Tonn cin Pfarrer dacecen nonclo, soi mit ihm kurzer Prozess zu machon, 


clo Polen also ruhi- dum und bloed halten, dios lacge durch- 


| d re ES BAT vi ST buds T. L adi $ pu a sadi. et ae at pe Ge 
hobsn, dann scien sio nicht mehr We arooltskracfte, dio wir benoc tigen. Im ucbriczon 
vo $52 T 4 ra. Ves beu ae e Te E, : ^ | A i Kë 2E X 
ZENUCHO es 9 wenn cor rolo im u Auvornomont oinon kleinen Garten has LUZ Vy CINCO ^7ypyosso 


1 -$ . ^ cm 2 Tw « A 8 4 — An el Pa e " 1 ^ 11(m T 1- ^ Ir T^ zn - "8 
v scl gar nicht notwendi>s das Geld, das dor role zum Lahon 2onooti.::o, 








bas "Hmm 


, 


mucesc er sich durch ärbeit in Deutschland vartienen. Diese billisen Arboitskraefte 


benootizton wir nun oinmal, ihre Billiskeit kaone jedem Deutschen, auch jedom 


deutschen Arbeiter zucute, 


Im Gouvernement soi cine straffe deut: sche Vorwaltunz notwendi>, um die Arboi- 


tor-Hosorvation in Ordnung zu halten. Tuer uns bocuetot diese irb.iter-Rosarvation 
die iufrechterhaltuns der landwirtschaftlichen »etricbe, insbosonlere unsoror Sros- 
sen Cuotor, ausscriem bedeutet sio ein i.Sorvoir on Arbeitskraafton." 

Ich ;laube nicht, den oinunssaustausch der Anwesen: ion verlosen zu muessen und 
wende mich sofort Hitlers abschliessonden Srklaerunsen zu: 


7 - x: E, Wë QM = D 2 IA: SA, E è 
"Zusamnenfasson‘ wolle ler tuchrer noch cinmal joststollon: 


Le Dor letzte Coutscho Lr5oitor und dor Letzte deutsche Dauer muss wirtschzftlic 


Ich ucbor:oho cen zweiten Absatz und vondo mich Absatz drei zu: 

3¢ Ich will nicht, botonte der "uchror, dass dor deutsche Arbeiter im allsonmei- 
non mehr als -cht Stunden arbeitet, wonn wir wieder normale Vorhaoltnissc haben, 
sclbst wenn dor Pole lh Stunden arbeitet, muss or trotzdem noch weniger vorcionon, 
Wie dor ‘deutsche arbeiter 

He Das Ideal-Bild soi: Dor Fole darf im Gouvornomont nur kloino Grundparzollon 
besitzen, dio seine cisene Ernachrun a bezw, Cic scinor Fmilio cinirermassen sichor- 
stellen. "^s or sonst sn G 12? fuor SLeidunr;, zusactzlicher Nghrun usw. usw, 
braucht, mucsse or durch Arboit in Deutschland verdienen, Das Gouvernement soi 
die ausleihzuntralo fucr unsolernte arbeitor, insbesondere fuer lan wirtschaftliche 
Arbeiter, Me Existenz ciosor irboitor Sei cine voolli^ esicherte, denn sio werden 

mmer als billi:;o Arbcitskraofte ‘ebraucht werden, 

os Dokunont handelt 5»zuo lich "itlors Haltunz reronucber Polon un. dom 
polnischen Volk mit solch eussororaontlicho ^ &larheit, dass weitere Erklacrun zon 


ueborfluossi: sind, 


T » M T Har. p 1 e mé SZ EH, SC ES Cen 4 t e be ag 7 
Lch wuensche mu LG “ulmerksamkcit des Gerichtas eur croi iunkte zu wendo 


(2 


C kd bal 


l. Hitler aacht: eustruccklich, dass das polnische Volk und dor polnischo Staat 


im Rahmen "der neuen faschistischen Ordnunz in Zuropa! nur ein Rosorvoir polnischer 


arboitor fuor Hitlor-) utschland ist, 








HIT 


“je Polon aus einer solchen Sa hlase Nutzon 
zichen werden, weil dic faschistischen Verschwocrer beabsichtizen, fuer Gosund- 
heit und an -emessane Frnachruns dor in Sklaven wrıran: lelten Polen zu sorgone Ich 
vitte das Hohe Gsricht dio Tatsacho zu seruccksichtizen, dass "anscmcsscno Pre 
nachrun:" von Hitler in Jor Voiss vo standon wird, dass joder Pole auf cinen 
wirtschaftlichen Niveau zu stohen hat, das botraechtlich untor jenem des acrnsten 
Deutschen stohon mosso, 

Hit "Tfloso" meint or, dass der Lobensstandar! in Tolen niedrig sein und sich 
nicht vorbossorn Sollo, daher -uorfo oin Yolo nur niodrise Arbeit le isten; 1l, Stun- 
on pro Ta^, Sehliosslich stellt sich Hitler dic Aufrabo der ausrottun; dor Set 
santon polnischon Intolli;onz, indem or uoboroilt orklazrt, dass fuer dic Polen 
nur oin Herr vorhanden soin solle ==. dio Deutschen, 

Schicsslich wordon wir durch dio weitere Vorlage von Dokumenten Hay. isen, dass 
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